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75 Jahre ist es jetzt her, seit der Zweite 
Weltkrieg sein Ende gefunden hat.
Wir stehen heute vor „einer der größ-
ten Herausforderungen seit dem 
Ende des Zweiten Weltkrieges“, so 
heißt es vielfach, wenn die Auswir-
kungen der anhaltenden Corona-
Pandemie beschrieben werden.
Der Volkstrauertag in eben diesem 
Krisenjahr 2020 gibt damit umso 
mehr Anlass zu einer Betrachtung 
des Jahres 1945.
Wir haben so die Möglichkeit, rück-
blickend die individuelle Sicht auf die 
aktuellen Ereignisse zu prüfen und 
deren historische Einordnung anzu-
passen.
Mir ist dazu ein Gedanke wichtig:
Kriege sind keine Naturkatastrophen, 
sie brechen nicht aus.
Sie werden gemacht. Durch Feindbil-
der, autoritäre Denkmuster und Pro-
paganda werden sie verbreitet.
 
Die ungeheuerlichen Ausmaße und 
Folgen des von Deutschland ausge-
gangenen Angriffskrieges sind ein-
zigartig in der Geschichte: Über 60 
Millionen Menschen, mehr als die 
Hälfte von ihnen Zivilisten, verloren 
ihr Leben durch kriegerische Hand-
lungen, Völkermord in Lagern, Bom-
bardierung, Flucht, Vertreibung und 
Verschleppung. Der Zweite Weltkrieg 
dauerte 6 Jahre und 2 Tage. In jeder 
Stunde verloren durchschnittlich 
1.139 Menschen gewaltsam ihr Leben.
 
Mit dem rückblickenden Wissen ist 
der 8. Mai,  der „Tag der Befreiung“, 
der Beginn eines neuen Kapitels. Be-
freiung der Insassen der Konzentrati-
onslager, der Kriegsgefangenen- und 
Zwangsarbeiterlager und der Ge-
fängnisse des NS-Terrorregimes. Für 
viele Deutsche brachte der 8. Mai den 
Beginn einer ungewissen und leid-
vollen Zukunft. Zum Teil folgte eine 
jahrelange Kriegsgefangenschaft 

unter menschenverachtenden Be-
dingungen, Tod oder aber Flucht und 
Vertreibung aus der Heimat.
Der Preis, den die Menschheit für 
diesen Krieg zahlen musste, ist un-
glaublich.
 
Ohne Zweifel ist 1945 ein Epochen-
jahr, das für die zweite Hälfte des 20. 
Jahrhunderts bis zum Fall der Mauer 
1989 und dem Ende des Kalten Krie-
ges bestimmend war und bis heute 
wirkt.

Die Leistungen der Verständigung 
und der Annäherung der Völker ste-
hen auch im Gedenken zum Volks-
trauertag 2020. Vor 70 Jahren legte 
der französische Außenminister Ro-
bert Schuman den Grundstein für 
unsere heutige europäische Integ-
ration. Vor 50 Jahren wurde mit den 
Verträgen von Moskau und Warschau 
die Aussöhnung mit unseren östli-
chen Nachbarn vorangebracht, vor 
30 Jahren wurde Deutschland wie-
dervereinigt.

Wir Menschen in Europa, zumindest 
in weiten Teilen Europas, haben uns 
an ein Leben in Freiheit, Demokra-
tie und Frieden gewöhnt. Die kollek-
tive Erinnerung an das Grauen des 
Krieges, die zerstörerische Kraft von 
Nationalismus und Protektionismus 
verflüchtigen sich. Der Verlust der 
Erinnerung ist eines der schwersten 
und folgenreichsten Übel unserer 
Zeit. Man sollte nicht einen unge-
heuerlichen Krieg überlebt oder die 
Willkür einer Diktatur überlebt haben 
müssen, um die Friedenskraft und 
die Rechtsstaatlichkeitsgarantie der 
Europäischen Integration wertzu-
schätzen.
Wir sollten die Einsicht „Nie wieder 
Krieg“ mit dem Gedanken „Gemein-
sam für den Frieden“ verbinden. Frie-
den ist keine Selbstverständlichkeit.
Achten wir gemeinsam darauf – ge-
rade heute.

Ihre
Heidemarie Matzik
Ortsvorsteherin

Gedanken zum Volkstrauertag 2020
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Einladung zur Sitzung 
des Ortschaftsrats 
Unterkochen

am: Montag, 23.11.2020
um:  17.30 Uhr
Ort:   Festhalle Unterkochen, 
 Otto-Rieger-Platz 1, 
 73432 Aalen-Unterkochen

Tagesordnung

Öffentlicher Teil
  
1.  Verabschiedung einer Resolution 

des Ortschaftsrates Unterkochen 
zur Herbeiführung des Beschlus-
ses des Ausschusses für Umwelt, 
Stadtentwicklung und Technik 
des Gemeinderats Aalen vom 
08.10.2020 bezüglich der Radwe-
geverbindung von Unterkochen 
auf das vordere Härtsfeld 

2.  Bericht zum Handlungsprogramm 
Wohnen (2020/2021) 

 
3.  Satzung zur Änderung der Sat-

zung über die Erhebung von Ge-
bühren für das Bestattungswe-
sen 

 
4.  Sonderförderung der Stadt Aalen 

für Vereine 

5.  Fortschreibung der Förderricht-
linien für musik- und kultur-
treibende Vereine (Regelförde-
rung) 

 
6.  Bebauungsplan „Bebauungsplan-

Änderung Ortskern Unterkochen 
östlich der Zehntscheuergasse“ 
im Planbereich 42-01, Plan Nr. 
42-01/3 in Aalen-Unterkochen 
und Satzung über örtliche Bau-
vorschriften für das Bebauungs-
plangebiet, Plan Nr. 42-01/3

 -  Prüfung der abgegebenen Stel-
lungnahmen gem. § 3 (2) BauGB 

 -  Satzungsbeschlüsse gem. § 10 (1) 
BauGB und § 74 (6) LBO sowie § 
13, § 13a BauGB 

 
7.  Bebauungsplan „Ecke Aalener 

Straße/ Wöhrstraße“ in den Plan-
bereichen 40-01, 40-02 und 40-
03; Plan Nr. 40-01/3 in Aalen-
Unterkochen und Satzung über 
örtliche Bauvorschriften für das 
Bebauungsplangebiet, Plan Nr. 
40-01/3 und

  Änderung des Flächennutzungs-
plans für die Verwaltungsgemein-
schaft Aalen-Essingen-Hüttlin-
gen im Bereich „Ecke Aalener 
Straße/ Wöhrstraße“ (79. FNP-Än-
derung)

  1. Auslegungsbeschlüsse gem. § 3 
Abs. 2 BauGB 

8.  Bau- und Vergabebeschluss der 
Arbeiten zur Sanierung der Stütz-
mauer im Kollmannweg in Aalen-
Unterkochen 

 
9.  Baubeschluss zum Aufbau von 4 

Mobilitätsstationen im Stadtgebiet 
Aalen 

 
10.  Einführung eines Straßennamens 

im Bereich der neuen Papierfabrik 
Palm in Unterkochen 

 
11.  Beantwortung von Anfragen der 

Ortschaftsräte 

12. Bekanntgaben und Anfragen

>> Änderungen vorbehalten. <<

Mitteilungsblatt „Kocherburgbote“ über Weihnachten und Neujahr  

Die Erscheinungstermine des Mitteilungsblattes „Kocherburgbote“ über Weihnachten und Neujahr sind wie folgt 
vorgesehen:

Kalenderwochen        KW 51/52/53–2020
Erscheinungstag       Donnerstag, 17.12.2020
Redaktionsschluss Montag, 14.12.2020, 10.00 Uhr

 Weihnachtsanzeigen / Neujahrsgrüße:  Donnerstag, 03.12.2020

– am 24.12.2020 keine Ausgabe –

– am 31.12.2020 keine Ausgabe –

Ab 1–2021: Do., 07.01.2021 – Redaktionsschluss: Montag, 04.01.2021, 10.00 Uhr – wieder wöchentliche Herausgabe.

Wir bitten um Beachtung. 

Ortschaftsrat Unterkochen

Wochenmarkt
in Unterkochen
Der Unterkochener  
Wochenmarkt findet auf dem 
Rathausplatz jeden Freitag 
von 7.30 bis 12.00 Uhr statt.

Achtung: Maskenpflicht
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Amtliche Mitteilungen

Apotheken-Notdienst
»Änderungen vorbehalten«

jeweils 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages!
Aktueller Notdienst unter www.aponet.de

Freitag, 20.11.2020
 Gaia-Apotheke 
 Wilhelm-Merz-Str. 18/1
 Tel. 07361/556200

Samstag, 21.11.2020
 Apotheke im Ärztezentrum 
 Ellwangen 
 Karlstr. 1
 Tel. 07961/9332010

 Volkmarsberg-Apotheke 
 Oberkochen 
 Heidenheimer Str. 15
 Tel. 07364/919493

Sonntag, 22.11.2020
 Adler-Apotheke Aalen 
 Beinstr. 6
 Tel. 07361/61460

Montag, 23.11.2020
 Apotheke am Markt Ellwangen 
 Marktplatz 17
 Tel. 07961/2582

 Hofherrn-Apotheke 
 Aalen-Hofherrnweiler 
 Hofherrnstr. 50
 Tel. 07361/44041

Dienstag, 24.11.2020
  Apotheke im Reichsstädter 

Markt Aalen 
 Friedhofstr. 1
 Tel. 07361/66111

Mittwoch, 25.11.2020
 Apotheke Abtsgmünd 
 Hauptstr. 33
 Tel. 07366/6359

 Stifts-Apotheke Ellwangen 
 Priestergasse 9
 Tel. 07961/90400

Donnerstag, 26.11.2020
 Apotheke am Markt 
 Hüttlingen 
 Abtsgmünder Str. 7
 Tel. 07361/5280581

Apotheken-Notdienst

Der aktuelle Apotheken-Notdienst 
kann bei der Landesapotheken- 
Kammer Baden-Württemberg 
unter E-Mail http://www.lak-bw.
notdienst-portal.de/ abgerufen 
werden.

Apotheken-Notdienstfinder
kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 0800/0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.
Tel. 22 8 33

Rettungsdienst- 
Notfallrettung/Notarzt

Der Notarzt für akut lebensbedroh-
liche Zustände ist rund
um die Uhr zu erreichen unter  112

Notfallpraxis Aalen –
am Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Freitag, 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag,
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Hausärztlicher Notdienst
 116117

Augenärztlicher Notdienst
 0180/50112098

Zahnärztlicher Notdienst
 0711/7877788

Die Polizei-Notruf 110
ist wie folgt zu erreichen: 
Polizeiposten Oberkochen
 07364/95599-0 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Polizeirevier Aalen  07361/5240

Feuerwehr-Notruf 112

Krankentransporte 19222

Kostenloses
Parken

in der Rathaus-Tiefgarage  
in Unterkochen – mit 
Parkscheibe bis zwei Stunden

Zeugenaufruf

Sachbeschädigung durch Graffiti

Vermutlich ab dem 26.10.2020 kam 
es in Unterkochen (u.a. Kellersteige 
und Himmlinger Weg)  und Oberko-
chen (u.a. Schwörzplatz und Goethe-
straße) zu mehreren gleichgelagerten 
Sachbeschädigungen durch Graffiti, 
hauptsächlich in den Farben Pink, 
Lila und Schwarz.

Sachdienliche Hinweise bitte an 
den Polizeiposten Oberkochen, Tel. 
07364/95599-0.

Anlieferung auf GOA-Wertstoffhö-
fen – Bitte halten Sie sich an die 
aufgestellten Regeln

Auch auf den GOA-Wertstoffhö-
fen gilt die Corona-Verordnung des 
Landes Baden-Württemberg. Bitte 
halten Sie sich bei der Anlieferung 
von Wertstoffen und Abfällen an die 
folgenden Regeln:

-  Das Tragen eines Mund-Nasen-
Schutzes ist Pflicht.

-  Bitte halten Sie sich an den Sicher-
heitsabstand von mindestens  
1,5 Metern.

-  Entladen Sie Ihr Fahrzeug bitte 
selbst – aufgrund des gebotenen 
Sicherheitsabstandes dürfen die 
Mitarbeiter der GOA nicht beim 
Ausladen helfen. 

Eine Nutzung der Öffnungstage un-
ter der Woche ist sinnvoll. Denn: Wer 
montags, freitags oder samstags auf 
den Wertstoffhöfen anliefert, muss 
mit deutlich mehr Publikumsverkehr 
und längeren Wartezeiten rechnen. 
Es gelten die bekannten Öffnungs-
zeiten. 

Wir bitten Sie weiterhin, bevorzugt 
die Holsysteme der GOA zu nutzen. 
Die genauen Abfuhrtermine finden 
Sie auf Ihrem Abfuhrkalender oder 
auf der neu gestalteten GOA-Home-
page www.goa-online.de.

GOA
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Standesamtliche 
Nachrichten 

Geburten

In der Zeit vom 23.10.2020 bis zum 
12.11.2020 wurde im Standesamt Aa-
len die Geburt folgender Kinder beur-
kundet; die schriftliche Einwilligung 
zur Veröffentlichung liegt vor.

08.10.2020 
Nick Götzold, 
Mandy Götzold und Tobias Roth, 
Waldhäuser Str. 26, Aalen

16.10.2020 
Victoria Anna Lauer, 
Ilona Isabel Lauer geb. Weckenmann 
und Michael Lauer,
Quellenweg 28, Aalen

20.10.2020 
Romy Maile, 
Kerstin Maile geb. Böß und 
Andreas Maile, Aalener Str. 46, Aalen

Herrn Alfred Neukamm, 
Quellenweg 23,
zum 70. Geburtstag 
am 19. November 2020 

Partnerschaft für Demokratie Ost-
albkreis mit Osman Citir „VOLL MO-
TIVIERT“ – Zukunft mit Perspektive 
– 2 Tage an der Kocherburgschule in 
Unterkochen –
In einem Schuljahr, in dem eigent-
lich alles so ganz anders ist, ein so 
tolles Motivations-Programm für 
Kinder und Jugendliche an eine 
Schule zu bekommen, ist ein wahrer 
Glücksfall.
Dieses Projekt zu gestalten und den 
Jugendcoach Osman Citir nach 
Aalen-Unterkochen zu holen, wur-
de möglich über den Förderverein 

der Kocherburgschule e.V. in Zu-
sammenarbeit mit der Partnerschaft 
für Demokratie Ostalbkreis, welche 
durch das Bundesministerium für Fa-
milie, Senioren, Frauen und Jugend 
im Rahmen des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“ gefördert wird. 
Aufgrund der Corona-Regeln muss-
ten auch wir umstrukturieren und 
aus einem Tag wurden zwei. Dies be-
deutet auch Mehrkosten, die DANK 
des Vereins DIF (Dialog Integration 
Freundschaft) und der Landesju-
gendstiftung Baden-Württemberg 
übernommen wurden.
Sein Motivations-Programm soll-
te den Schülerinnen und Schülern 
der Klassen 7 – 10 wichtige Impulse 
für ihre Lebensplanung geben. Es ist 
Osman Citir gelungen, den Draht zu 
den ca. 160 Jugendlichen zu finden. 
„Ey Alter was geht …!“ ist zwar keine 
Sprache, die Lehrerinnen und Lehrer 
im Umgang mit Schülerinnen und 
Schülern pflegen, aber als Deutsch-
türke kann man allein mit diesen 
Worten sofort Kontakt zum Publi-
kum finden. Wir hätten uns nicht 
vorstellen können, dass es trotz aller 
Umstellungen bedingt durch Coro-
na-Auflagen möglich ist, in so eine 
enge Bindung zu den Jugendlichen 
einzusteigen. Mit viel Respekt und 
Tiefgang, vielen persönlichen Erzäh-
lungen aus seinem eigenen Leben, in 
einer Jugendsprache miteinander zu 
lachen, zu weinen und über alle Klas-
senstufen hinweg die Schülerinnen 
und Schüler 90 Minuten zu fesseln, 
das hat Osman Citir geschafft. 
Es war für viele sicher manches an 
der Grenze der Belastbarkeit – aber 
die Jugendlichen haben auch ver-
standen, durch eine Absage nicht den 
Mut zu verlieren – und dass man viel-
leicht erst viel investieren muss, hin 

und wieder auch Rückschläge erlei-
det und sich dafür dann auch einen 
Plan B zurechtlegt! Man darf einfach 
nicht aufgeben!
Ein Schüler: „Ich nehme für mich mit, 
dass ich endlich wieder lachen konn-
te und ich nie aufgeben werde, mei-
ne Träume zu verfolgen!“
Es war erstaunlich zu erleben, wie 
die Schülerinnen und Schüler in den 
Workshops ganz aktiv Fragen stellten, 
und zu spüren, wie sie für ihre Zu-
kunft ganz viel mitnehmen. Und was 
nach jedem Block zu beobachten war, 
dass einzelne Jugendliche zurückka-
men und ein ganz persönliches Ge-
spräch suchten. Diese Veranstaltung 
wird noch lange nachwirken, dessen 
sind sich alle einig. 
DANKE Partnerschaft für Demokra-
tie Ostalbkreis – wir wünschen allen 
Schulen so ein Erlebnis – es lohnt 
sich!

Aktuelles aus der 
Bücherei Unterkochen

Wir haben geöffnet!

Ruhestand

Unsere langjährige Mitarbeiterin Gi-
sela Weiland ging am 01. November 
2020 in den Ruhestand. Sie war seit 
1997 im Team der Bücherei Unter-
kochen und unterstützte uns mit 
Rat und Tat. Wir bedanken uns recht 
herzlich für die langjährige Unter-
stützung in unserem Team und wün-
schen ihr für den neuen Lebensab-
schnitt alles erdenklich Gute.

Wir gratulieren

Schulmitteilungen

Freundeskreis der
Kocherburgschule
Unterkochen

Neues aus der Bücherei
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Unsere neuen Medien 
zur Weihnachtszeit

Kinderbücher:

Der allerkleinste Tannenbaum
Der kleine Tannenbaum trauert, da 
all seine Brüder die Stadt festlich er-
leuchten. Nur er ist als Weihnachts-
baum zu klein.

Conni feiert Weihnachten
Im Supermarkt gibt es schon Lebku-
chen, aber es dauert noch eine ganze 
Weile, bis Weihnachten endlich da ist. 
Conni vertreibt sich die Zeit mit dem 
Basteln von Weihnachtsschmuck. 
Und auf dem Weihnachtsmarkt trifft 
sie sogar den Weihnachtsmann. Ob 
der wohl echt ist?

Conni und der Nikolaus
Conni ist ganz aufgeregt. Denn mor-
gen kommt der Nikolaus! Jetzt nur 
noch schnell die Stiefel putzen und 
vor die Tür stellen. Doch abends be-
kommt Conni vor lauter Aufregung 
kein Auge zu. Hat sie da nicht eben 
ein Geräusch gehört? Bestimmt war 
das der Nikolaus, oder? Irgendwann 
schläft sie dann aber doch ein und 
am nächsten Morgen sind die Stiefel 
voll bis oben hin mit tollen Sachen. 
Und weil Papa gar nichts in seinem 
Schuh hat, steckt Conni ihm heim-
lich ein Marzipanbrot hinein. Jetzt 
kann er sich auch über den Nikolaus 
freuen!

Kolb, Suza:
Advent, Advent ein Pony brennt!
Wieso landen auf einmal so vie-
le Geschenkpakete auf dem Blüm-
chenhof? Es ist doch noch gar nicht 
Heiligabend! Schoko ist besorgt: Ist 
der Weihnachtsmann vielleicht aus 
irgendwelchen Gründen plötzlich 
verwirrt und hat sich im Tag geirrt? 
Um das Weihnachtsfest ihrer Lieb-
lingszweibeiner und auch das der 
Dorfbewohner zu retten, versucht 
die Haferhorde mit allen Mitteln, das 
Missgeschick zu vertuschen. Schoko 
Superpony und seine Freunde haben 
wieder alle Hufe voll zu tun!

Niko Laus
Eine liebevolle Adventsgeschich-
te über die großen Taten einer klei-
nen Laus, die über sich selbst hinaus 
wächst, um den Kindern den Niko-
laustag zu retten.

Der Schneehase
Als der Hase einen Schneehasen und 
einen Schneebären vor seinem Haus 
baut, freut sich der Bär sehr. Seine 
schlechte Laune ist vorüber und er 
lädt alle Tiere zu einer Schlittenfahrt 
ein. Ab 3.

Lindgren, Astrid:
Wie gut, dass es Weihnachtsferien 
gibt, sagte Madita
In ihrer Vorfreude auf Weihnachten 
beschließen Madita und ihre kleine 
Schwester Lisabet, über den zugefro-
renen Fluss zum Nachbargehöft zu 
schlittern. Doch der Weg ist weiter als 
vermutet. Eine stimmungsvolle Vor-
weihnachtsgeschichte. Ab 7.

Ein zauberhaftes Weihnachtsfest mit 
der Schneefee
Auch Emmo möchte einmal Weih-
nachten feiern. Wie gut, dass seine 
beste Freundin Wendeline, die kleine 
Schneefee, ihm bei den Vorbereitun-
gen hilft. Was brauchen die beiden? 
Einen Tannenbaum, Geschenke, le-
ckere Plätzchen, duftende Bratäpfel 
und natürlich glitzerweißen Schnee 
– für das wunderbarste Weihnachts-
fest, das je im Silberwald gefeiert 
wurde.

Der verzauberte Winter
Zilly hat den Winter satt und zaubert 
sich den Sommer in ihren Garten –
nicht ahnend, was dadurch alles pas-
siert. Ab 5.

Sachbuch-Kinder:

Das Kinder-Weihnachtsbastelbuch
Weihnachtliche Bastelideen für De-
korationen und kleine Geschenke, 
die Kinder mithilfe eines Erwachse-
nen basteln können; diesmal 50 klei-
ne und große Kreativprojekte mit Ko-
piervorlagen, auch zum Download. 
Ab 4.

CD-Kinder:

Der kleine Weihnachtsteufel und der 
verflixte Wunschzettel
Anstatt an Halloween landet der klei-
ne Teufel Otibuk versehentlich zwei 
Tage vor Weihnachten auf der Erde. 
Er findet den Wunschzettel von Jan-
nike, die sich ihren Bruder Philipp 
weg wünscht. Der Teufel beschließt, 

den Wunsch zu erfüllen. Bald bemerkt 
er, dass das ein Fehler war. Ab 8.

O Besenstiel, O Besenstiel
Was heißt eigentlich „stille Nacht“? 
Wohl kaum, dass an Heiligabend der 
Zug nach Hause einfach unterwegs 
stehen bleibt und dann auch noch 
das Licht ausgeht. Und wie überredet 
man die getrennten Eltern, gemein-
sam mit allen zu feiern? Was, wenn 
im Krippenspiel nur eine Rolle als 
drittes Schaf von links drin ist? Ge-
schichtensammlung ab 8 Jahren.

Weihnachtszeit mit Lieselotte
Seit Jahren beglückt die liebenswer-
te Kuh Lieselotte so viele Kinder (und 
auch ihre Eltern) mit ihren verrück-
ten und tollpatschigen Abenteuern. 
Es war nur noch eine Frage der Zeit, 
bis TV-Produzenten sie persönlich 
kennenlernen wollten und ihr eine 
Karriere vor der Kamera anboten. 
Neugierig, wie Lieselotte nun einmal 
ist, hat sie mit Freuden zugesagt, sich 
vor der Kamera selbst zu spielen ... 
und alle ihre Freunde sind mit dabei.

Romane:

Josef, der Countdown läuft!
Ob es nun um Tannenbaum-Erinne-
rungen, eine Känguru-Weihnacht, 
Geschenke-Wahn oder anderes geht 
– heitere Geschichten und Gedich-
te begleiten auf 24 Ausklappseiten 
durch den Advent und sorgen für 
großen Lesespaß beim Warten auf 
das Fest der Feste.

Josef, es sind Zwillinge!
Weihnachten wird doppelt lustig! 
Denn den neuen „Josef“ mit bewährt 
witzigen Illustrationen von Thorsten 
Saleina gibt es jetzt im größeren For-
mat mit noch mehr Lesevergnügen. 
Dafür sorgen die heiteren Geschichten 
und Gedichte bekannter Autoren und 
Autorinnen. Fröhliche Weihnachtszeit!

Mittler, Jasna:
Der heilige Erwin
Es ist 2000 Jahre her, seit Gott zum 
letzten Mal auf der Erde nach dem 
Rechten gesehen hat. Nach dem Zu-
fallsprinzip sucht er sich eine Stadt 
und schlüpft in den Körper des ob-
dachlosen Erwin. Doch der unmittel-
bare Kontakt zur Schöpfung hält für 
Gott einige Überraschungen bereit.
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Rademacher, Cay:
Stille Nacht in der Provence
Die Ehe von Andreas und Nico-
la Kantor ist in Routine erstarrt. Da 
bietet ihnen ein Freund an, über die 
Feiertage in sein Ferienhaus in Mira-
mas-le-Vieux zu ziehen. Tatsächlich 
reisen sie in einen malerischen, halb 
vergessenen mittelalterlichen Ort. 
Doch bereits in der ersten Nacht fällt 
Schnee in einer Landschaft, in der 
fast nie Schnee fällt. Langsam, aber 
unerbittlich wird Miramas-le-Vieux 
von der Außenwelt abgeschnitten.

Sachbuch-Kinder:

Leuchtende Weihnachtsengel
Aus Lampenfolie und Transparent-
papier entstehen originelle Engel, die 
mit Micro-LED-Lichterketten für zu-
sätzlichen Glanz in der Adventszeit 
sorgen. Die Grundform wird mit Pa-
pier, Stoff, Pearl Pens oder Lackstiften 
individuell und raffiniert dekoriert.

Achtung Absage

Unsere Adventsfeier am Samstag, 
28.11.2020, kann leider aus aktuellem 
Anlass nicht stattfinden.
Wir hoffen, im neuen Jahr unsere 
Veranstaltungen in gewohnter Weise 
durchzubringen.

Bitte bleiben Sie gesund
VdK OV Unterkochen – Ebnat 

Der Ortsverband informiert:
Hans-Josef Hotz neuer VdK- 
Landeschef – Thomas Schärer  
neuer Landesgeschäftsführer

Nach fast zehn Jahren gibt es einen 
Wechsel an der Spitze des Sozialver-
bands VdK Baden-Württemberg.
Hans-Josef Hotz (64) aus Mühl-
hausen/Kraichgau wurde auf dem 
18. VdK-Landesverbandstag zum 
neuen Vorsitzenden gewählt. Hotz, 
der in den vergangenen 23 Jahren 

als hauptamtlicher VdK-Landesge-
schäftsführer gewirkt hatte, trat die 
Nachfolge von Roland Sing (79) aus 
Leinfelden-Echterdingen an. Sing 
hatte altershalber nicht mehr kandi-
diert. Er hatte den Südwest-VdK seit 
dem Frühjahr 2011 geführt und teils 
in Personalunion auch als Vizeprä-
sident des VdK Deutschland fungiert.
Auf dem coronabedingt „abgespeck-
ten“ Verbandstag im Oktober, in der 
Porsche-Arena, wurde Roland Sing 
im Beisein des stellvertretenden Mi-
nisterpräsidenten Thomas Strobl 
(CDU) feierlich verabschiedet und 
zum Ehrenvorsitzenden des VdK Ba-
den-Württemberg ernannt.

Neuer Landesgeschäftsführer in 
Stuttgart ist Thomas Schärer (57) aus 
Sigmaringen.

Neu besetzt wurden auch die Pos-
ten des Bezirksverbandsvorsitzenden 
Nordwürttemberg (NW) und des Be-
zirksgeschäftsführers NW.

Diese Ämter hatten zuvor ebenfalls 
Roland Sing als Vorstand und Hans-
Josef Hotz als Geschäftsführer aus-
geübt. Sie wurden nun von Joachim 
Steck (57) aus Waiblingen und Stefan 
Pfeil (53) aus Mainhardt beerbt.

Durch die Mitgliedschaft im Sozial-
verband VdK ist die Beratung und 
Vertretung im Sozialrecht gewähr-
leistet.

Der Sozialverband VdK hilft bei der 
Durchsetzung von Rechtsansprü-
chen und vertritt seine Mitglieder in 
Antrags- und Widerspruchverfahren 
bei den Behörden und Klagen vor So-
zialgerichten durch alle Instanzen bis 
zum Bundessozialgericht.
Kontakte zur Rentenberatung, Hilfs-
mittel Behinderte und unter anderem 
Stellung des Antrags auf Feststellung 
der Schwerbehinderung.

Auskunft erteilt:
Bruno Tamm, Tel. 07361/87726 oder
E-Mail: b.tamm@kabelbw.de.

Das Wort für die Woche lautet:

„Lasst eure Lenden umgürtet sein 
und eure Lichter brennen.“ 
Lukas 12, 35

Sonntag, 22. November 2020 
Totensonntag
10.00 Uhr
  Gottesdienst mit Totengedenken 

in der Friedenskirche in Unterko-
chen mit Pfarrer Manfred Metzger

Montag, 23. November 2020
08.00 Uhr
 Maxiclub Unterkochen
 Albert-Schweitzer-Haus, 
 Otto-Hahn-Str. 55, Unterkochen
  Info und Anmeldung bei der 
 Familien-Bildungsstätte Aalen, 
 Tel. 07361/555146

Dienstag, 24. November 2020
08.00 Uhr
 Maxiclub Unterkochen
 Albert-Schweitzer-Haus, 
 Otto-Hahn-Str. 55, Unterkochen

Mittwoch, 25. November 2020
08.00 Uhr
 Maxiclub Unterkochen
 Albert-Schweitzer-Haus, 
 Otto-Hahn-Str. 55, Unterkochen
14.30 Uhr
  Konfirmandenunterricht in der 

Friedenskirche in Unterkochen

Adventskalender: „Licht im Advent“

Man muss kein Prophet sein, um ab-
zuschätzen, dass der Lockdown light 
auch im Advent fortgesetzt wird.
Darum wollen wir ein lebendiges Zei-
chen der Hoffnung in schwierigen 
Zeiten setzen und rufen auf, sich an 
der Aktion: „Adventskalender“ zu be-
teiligen.
Jeden Tag im Dezember schmückt 
eine andere Person ein Fenster an ih-
rem Wohnhaus adventlich und lädt die 
Bevölkerung ein, vorbeizugehen und 
das Adventsbild dort zu bestaunen.

Vereine

VdK
Ortsverband 
Unterkochen-Ebnat

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische 
Kirchengemeinde
Unterkochen-Ebnat

Zeit zum Lesen nutzen!
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So entsteht ein lebendiger Advents-
kalender, der trotzdem den Corona-
regeln entspricht.
Nähere Infos: Katja Albrecht und 
Martina Metzger, Tel. 07361/9734939 
oder im Pfarramt, Tel. 07361/8520.

Die einzelnen Adressen werden dann 
im Kocherburgboten/Mitteilungs-
blatt Ebnat veröffentlicht.

1.780 Euro Spenden  
für das Kreuz am Turm

Herzlichen Dank allen, die für die Fi-
nanzierung des schönen goldfarbe-
nen Kreuzes am Turm gespendet ha-
ben. Es kamen im Oktober 1.780 Euro 
zusammen.

Weihnachten nicht nur in der Kirche!

An Heilig Abend bieten wir dieses 
Jahr vier Gottesdienste an:

14.00 Uhr: Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel auf dem Gelände des 
Ev. Naturkindergartens „Die Schatz-
sucher“, Kellersteige 24

15.00 Uhr: Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel auf dem Außenspielge-
lände des Ev. Kindergartens „Schatz-
kiste“, Otto-Hahn-Str. 55

16.00 Uhr: Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel der Grundschüler/in-
nen für Familien der Krippenspiel-
kinder, Friedenskirche, Platzreservie-
rung notwendig

17.30 Uhr: Christvesper mit weih-
nachtlicher Musik, Friedenskirche, 
Platzreservierung notwendig

Wir rufen dazu auf, die Gottesdienste 
im Freien zu besuchen, dort ist kei-
ne Voranmeldung notwendig. Bitte 
bringen Sie einen Zettel mit Ihrem 
Namen und Telefonnummer mit, 
den Sie in bereitgestellte Behältnisse 
einwerfen, wegen evtl. Nachverfol-
gung von Kontakten.

Für die Gottesdienste in der Kirche 
müssen Sie sich anmelden. Bitte war-
ten Sie nicht zu lange, sonst sind ggf. 
die Plätze vergeben.

Ev. Kirchengemeinde 
Unterkochen-Ebnat 
Kopernikusstraße 9
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8520
www.unterkochen-ebnat-
evangelisch.de
Pfarrer Manfred Metzger
manfred.metzger@elkw.de
Sekretariat: Eva Weis
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Freitags von 08.30 – 11.30 Uhr
evangelisch.unterkochen-ebnat@t-
online.de

Samstag, 21. November 2020
17.50 Uhr 
 Rosenkranz
18.30 Uhr 
  Vorabendmesse – Cäcilienfeier 

mit Cappella Nova und Ehrung 
von Cappella Nova-Mitgliedern 

 
Sonntag, 22. November 2020
Christkönigsonntag
09.00 Uhr
  Eucharistiefeier mit  

Jugendkollekte

Montag, 23. November 2020
16.30 Uhr
 Rosenkranz und stille Anbetung  

Dienstag, 24. November 2020
17.50 Uhr
 Rosenkranz
18.30 Uhr 
 Eucharistiefeier

Mittwoch, 25. November 2020
16.30 Uhr
 Rosenkranz

Donnerstag, 26. November 2020
Kein Gottesdienst

Freitag, 27. November 2020
16.30 Uhr 
 Rosenkranz 

Samstag, 28. November 2020
Kein Gottesdienst
 
Sonntag, 29. November 2020 
1. Adventssonntag
10.30 Uhr 
  Eucharistiefeier mit Cappella Nova

Live-Übertragung der  
Sonntagsmesse auf YouTube 

Auf unserem YouTube-Kanal SE 
Härtsfeld-Kochertal können Sie je-
den Sonntag um 10.30 Uhr die heilige 
Messe mitfeiern.

Die Gottesdienste der anderen Ge-
meinden unserer Seelsorgeeinheit 
(Ebnat, Oberkochen und Waldhau-
sen) werden wöchentlich im Schau-
kasten vor der Kirche veröffentlicht.

Die reguläre Beichtgelegenheit nach 
der Vorabendmesse findet bis auf 
Weiteres nicht statt.

Pastoralteam
Pfarrer Andreas Macho 
Bühlstraße 33, 73447 Oberkochen, 
Tel. 07364/6597
E-Mail: andreas.macho@drs.de

Pater Albert Kannaen
Graf-Hartmann-Straße 18, 
73432 Aalen-Ebnat, Tel. 07367/2500
E-Mail: Albert.Kannaen@drs.de

Pastoralreferentin Julia Schneider
Bühlstraße 33, 73447 Oberkochen, 
Tel. 07364/4104133
E-Mail: Julia.Schneider@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 8521, 
E-Mail: StMaria.Unterkochen@drs.de

Dienstag und Donnerstag:  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Wir sind online!

www.se-haertsfeld-kochertal.de
Erfahren Sie Wissenswertes und Neu-
igkeiten über unsere Kath. Kirchen-
gemeinden in Oberkochen, Unterko-
chen, Ebnat und Waldhausen.

Büro der Kirchenpflege:

Sie erreichen unsere Kirchenpflege 
unter der E-Mail-Adresse: 
StMaria.Unterkochen@nbk.drs.de 
und zusätzlich auch unter der Tele-
fonnummer: 07367/5368

Katholische 
Kirchengemeinde
St. Maria
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Kath. Kirchenchor –  
Cappella Nova

Aufgrund der aktuellen 
Corona-Lage wird die Eh-
rung der Kirchenchormitglieder auf 
einen späteren Zeitpunkt verscho-
ben. 
Die Ehrung der Cappella Nova-
Mitglieder findet wie geplant am 
21.11.2020 nach der Vorabendmesse 
in der Marienwallfahrtskirche statt.

Frauenbund –  
Zweigverein Unterkochen

Absagen
Durch die Corona-Pandemie müssen 
wir leider folgende Veranstaltungen 
des Frauenbundes absagen:
·  Dienstag, 24. Nov. 2020
 Stricknachmittag.
· Dienstag, 08. Dez. 2020
 Adventsfeier

Pläne für das Jahr 2021 werden wir 
je nach Vorgaben kurzfristig in den 
Kirchlichen Mitteilungen
veröffentlichen.

Wir wünschen Ihnen allen, zusam-
men mit Ihren Familien ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und ein gutes und 
vor allem gesundes neues Jahr 2021.

Liebe KAB-Freunde!

Am Dienstag, 01.12.2020, findet un-
sere letzte Zusammenkunft für dieses 
Jahr statt. Um 18.30 Uhr laden wir ein 
zu einer Rorate-Abendmesse. 

Der KAB-Dreigesang wird wieder für 
uns den Gottesdienst mitgestalten.
Bringen Sie bitte ein großzügiges 
Missionsopfer mit, denn nach wie 
vor wird unsere Unterstützung drin-
gend gebraucht. 

Der Covid-19-Pandemie geschuldet, 
wird leider im Anschluss keine Ad-
ventsfeier stattfinden. Die Ehrungen 
der Jubilare erfolgen daher im Rah-
men der Rorate-Messe.

Lotto Sportjugend-Förderpreis: 
100.000 Euro für vorbildliche  
Jugendarbeit

Gemeinsam mit dem Landessport-
verband und dem Kultusministerium 
schreibt Lotto Baden-Württemberg 
den Sportjugend-Förderpreis aus. 
Der Wettbewerb richtet sich an Sport-
vereine mit vorbildlicher Jugend-
arbeit. Wer mitmachen möchte, stellt 
das Projekt auf www.sportjugend-
foerderpreis.de ein oder schickt die                        
Bewerbung an Toto-Lotto.

Teamgeist, Solidarität und Fairplay 
– das leben die Sportvereine in Ba-
den-Württemberg. „Unsere Vereine 
übernehmen eine wichtige gesell-
schaftliche Aufgabe, gerade auch 
durch ihre Jugendarbeit“, betont Lot-
to-Geschäftsführer Georg Wacker. 
„Mit unserem Wettbewerb möchten 
wir das herausragende ehrenamtli-
che Engagement belohnen.“  

Prämiert werden Aktionen der Ver-
einsjugendarbeit aus den Jahren 
2019 und 2020. Sie reichen vom En-
gagement für das Gemeinwohl über 
Partizipation von Kindern und Ju-
gendlichen bis hin zu Veranstaltun-
gen und Freizeitaktivitäten. Auch auf 
Angebote der digitalen Jugendarbeit, 
Projekte zu Inklusion, Integration 
und Nachhaltigkeit ist die Jury ge-
spannt. Selten war gesellschaftlicher 
Zusammenhalt stärker gefragt als 
in der Corona-Krise. Auch hier war 
und ist auf die Sportvereine Verlass. 
Mit großer Flexibilität und  Kreativität 
improvisieren sie im Trainingsalltag 
oder unterstützen durch Nachbar-
schaftshilfe. Für dieses beispielge-
bende Engagement vergibt die Jury 
Sonderpreise. 

Der Wettbewerb ist mit 100.000 Euro 
dotiert. Die Siegerehrung findet im 

Sommer 2021 im Europa-Park statt. 
Bewerbungsunterlagen gibt es bei 
den Sportorganisationen und in den 
Lotto-Annahmestellen. Unter www.
sportjugendfoerderpreis.de können 
Bewerbungen auch online einge-
reicht werden. Bewerbungsschluss 
ist der 11. Januar 2021.

»Der Fall von Akkon«  

Mit der Zerstörung der Stadt, in der 
Jesus Christus gelebt hatte und ge-
storben war, geht auch der Traum 
von einem Königreich Jerusalem 
unter christlicher Herrschaft unter. 
Crowley, dessen Bücher als New York 
Times-Bestseller ausgezeichnet sind, 
erzählt die Geschichte dieses Unter-
gangs aus christlicher und musli-
mischer Perspektive, wobei er sich 
vielfach auf Augenzeugenberichte, 
einschließlich bislang unübersetz-
ter arabischer Berichte beruft. So ist 
ein überzeugendes belletristisches 
Geschichtsbuch entstanden, das mit 
wunderschönen Abbildungen ge-
spickt von dem epischen Kampf um 
Akkon berichtet. 

Über das Buch 
 

Roger Crowley 
»Der Fall von Akkon. 
Der letzte Kampf um das 
Heilige Land« 
wbg Theiss 
304 Seiten 
Erscheinungsdatum:
14. September 2020 
Preis: 28,00 Euro. 
ISBN: 978-3-8062-4177-8

Über den Autor  

Roger Crowley hat am 
Emmanuel College, Cam-
bridge, Englische Literatur 
unterrichtet. Dem Mittel-
meer und der Geschichte 

seiner Anrainer galt früh sein Inte-
resse. In der mediterranen Welt ist 
er zu Hause, er hat auf Malta und in 
Istanbul gelebt. Heute wohnt er mit 
Familie in Gloucestershire, England, 
und arbeitet als freier Sachbuchau-
tor. Seine Bücher sind vielfach aus-
gezeichnet, u. a. als New York Times-
Bestseller.

Katholische
Arbeitnehmer-
bewegung
Gruppe Aalen-Unterkochen

Verschiedenes
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Ortsbus
des Stadtbezirks Unterkochen

– Abholung Freitag vormittags  

 ab 9.30 Uhr

– letzte Rückfahrt um 11.30 Uhr  

 beim Gasthof „Adler“ / „Yamas“,

 Heidenheimer Straße 2

✔  ein Fahrservice für Seniorinnen und  
Senioren des Stadtbezirks Unterkochen,  
angefahren werden Ziele im Ortsteil Unterkochen

✔ Förderung der Mobilität bei altersbedingten  
 Einschränkungen

✔ Abholung an der Haustüre

✔ Möglichkeit der Mitnahme eines Rollators

✔ Fahrtkosten: 2 Euro pro Person und Fahrt (einfach)

✔ Einkaufstüten werden bei Bedarf direkt vor die Tür gestellt

Und so geht es: 
Bei Herrn Suppes anrufen und die Uhrzeit zur Abholung verabreden. 
Wenn Sie wieder nach Hause gebracht werden wollen, dann beim Gasthof 
„Adler“ / „Yamas“, entweder gleich einsteigen, oder kurz warten, bis das Taxi 
wieder da ist. Das Taxi verkehrt als Pendelverkehr.

Freitags von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr kann das Angebot  
in Unterkochen genutzt werden.

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
probieren Sie den Ortsbus einfach mal aus!

Ortsbus Tel. 500 650 – Herr Suppes

Ruftaxi
Andrej Suppes

Tel. (07361) 500 650

Aktuelles und Informatives in und um unseren Stadtbezirk Unterkochen
finden Sie auch im Internet auf unserer Homepage

www.aalen-unterkochen.de


